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Pie japaniſch chineſiſchen Heziehungen

Her kleine und an und für ſich ja unbedeutſame
zwiſchenfall der Beſchlagnahme des japaniſchen Dampfers
TatſuMaru durch Hineſiſche Vehörden welcher die
apaner zu energiſchen Schritten bei der chineſiſchen Regie

ung gezwungen hat hat die Augen der Welt von neuem
auf Oſtaſien und insbeſondere auf eine bisher wenig her

vortretende aber für die Zukunft ſehr wichtige Seite der
gſtaſiatiſchen Frage nämlich auf das Verhältnis der beiden
Rongolenſtaatenbildungen zueinander gerichtet Es iſt
äußerſt wahrſcheinlich daß die Beziehungen Japans zu
China in mit der Zeit ſteigendem Maße und mehr als die
Beziehungen einer der beiden gelben Mächte zu einer
europäiſchen Großmacht oder zu Amerika der eigentliche
Mittelpunkt und die erux der oſtaſiatiſchen Politik werden

Europäer und der politiſche Laie iſt im allgemeinen
viel zu ſehr geneigt an die Parallelität der Intereſſen beider
Staaten an die Wirkungen des gemeinſamen Raſſengegen
ſatzes zu den weißen Völkern zu glauben Wer genauer zu
ſieht erkennt daß es falſch iſt an eine Zukunft zu glauben
wo etwa China und Japan gemeinſam ſei es diplomatiſch
oder militäriſch gegen die weißen Eindringlinge Front
machen könnten oder wollten Weit wahrſcheinlicher iſt
daß zwar jede der beiden Mächte mit den weißen Groß
mächten in Freundlichkeit und wenn nicht in Freundlichkeit
ſo doch in Frieden auskommt beide aber wie ſchon in der
Vergangenheit ſo auch in der Zukunft einander in die
gaare geraten können Es gibt eine Menge von Faktoren
welche ein geſpanntes Verhältnis der beiden Staaten wenn
nicht nötig ſo doch wahrſcheinlicher als eine Freundſchaft
machen Japan iſt der vorgeſchrittenere aber an und für
ſich bei weitem ärmere kleinere Staat Die Differenz an
Ausdehnung des Landes Menſchenreichtum und Entwick
lungsmöglichkeiten iſt ſo groß daß ein erſtarkendes China
eine Gefahr für Japan bedeuten muß daß alſo Japan
ſchon aus Gründen des Selbſtſchutzes ſeiner ferneren Zu
kunft wünſchen muß China in einem gewiſſen Zuſtand von
Rückſchrittlichkeit militäriſcher Schwäche innerer Zerriſſen
heit und Unruhe zu erhalten Man kann kein Urteil da
über abgeben wie weit dieſes Wünſchen praktiſches Han
deln zur Folge hat oder zum Beiſpiel bei Gelegenheit des
Todes der jetzt in China regierenden Kaiſerin Mutter zur
Folge haben wird Kenner oſtaſiatiſcher Verhältniſſe ſagen
aus daß dieſer Tod für Oſtaſien die Möglichkeit ja die
Wahrſcheinlichkeit großer Umwälzungen bedeuten wird daß
wenn einmal die Kaiſerin Mutter nicht mehr iſt kein
Menſch weiß was aus China werden ſoll Wie dem auch
ſei man kann annehmen daß da den Chineſen gewiß nicht
entgehen wird was die Japaner natürlicherweiſe wünſchen
nüſſen ein richtiges Vertrauensverhältnis zwiſchen beiden
Staaten ſich nicht leicht herausbilden wird Ganz abgeſehen
von dieſen allgemeineren Gründen gibt es einzelne Fragen
in denen die japaniſchen und die chineſiſchen Jntereſſen ſehr
ſtark divergieren Fragen welche leicht und immer wieder
von neuem zu Kontroverſen zwiſchen den beiden Staaten
führen können wie z B die mandſchuriſche Frage in der
das Verhältnis der beiderſeitigen Rechte dergeſtalt kompli
ziert iſt daß Zwiſchenfälle und Reibungen man kann bei
nahe ſagen entſtehen müſſen

Es iſt möglich daß der chineſiſchjapaniſche Gegenſatz in
rnerer Zukunft ein wichtiger Faktor für die Gruppierungs

möglichkeiten der Mächte in Oſtaſien wird Zum Beiſpiel
können dadurch die amerikaniſchen chineſiſchen Beziehungen
die ja in nicht zu ferner Vergangenheit etwas geſpannt
waren ſich leicht erheblich beſſern anderſeits werden die
Mächte die ſich an Japan anſchließen bei China dadurch
nicht gerade gewinnen

Der TatſuMaru Zwiſchenfall wird wahrſcheinlich
leicht und glatt erledigt werden als Symptom bleibt er

eutſam OSee rAnkergang rinrs deutſchen Torpedobootes

d t Nieder einmal iſt unſere Marine von einem Verluſte
troffen worden Jn der Nähe der Elbmündung wo die
wierigen Fahrt und Flutverhältniſſe ſchon ſo oft
kres Unheil angerichtet haben iſt das Torpedoboot
12 ein Opfer des Meeres geworden Folgendes Tele

damm ſchildert den Anfall

TCuxhaven 13 März Heute nacht 2 Ahr iſt
beim Feuerſchiff Elbe TV unweit Cuxhaven das zur

Minenſuchdiviſion gehörige Torpedoboot S 12 das
mit dem Torpedoſuchboot S 25 von einer Uebungefahrt
zurückkehrte vom aus laufenden deutſchen Da apfer
Eduard Grootmann angerannt worden und ſofort

geſunken Die Beſatzung wurde von S 25 und dem
Rettungsboot des Feuerſchiffs 4 gerettet bis auf den lei
enden Maſchiniſten Homburg Dieſer befand ſich zur

Zeit des Unglücksfalles in ſeiner Kammer Der Bug des
mpfers traf gerade an dieſer Stelle das Boot und ver

ehte den Maſchiniſten ſo daß ſeine Rettung
vor das Boot ſank nicht mehr möglich war
er geſunkene Boot gehört dem älteſten Typ unſerer

ofahrzeuge an Es iſt Mitte der achtziger re des

MorgenAnsgabe

Saale Zeihung
Zweiundvierzigſter Jahrgang

Halle a Sonnabend den 14 März
vergangenen Jahrhunderts bei Schichau erbaut und erreichtei einer Maſchine von 1000 Pferdekräften eine Geſchwin

digkeit von 17 Seemeilen Das Deplacement betrug 85 To
die Beſatzung 16 Mann

Ueber die bisherigen Verluſte unſerer Marine an
Torpedobooten geben wir folgende Daten Am 28 Auguſt1895 iſt bei ſchwerem Seegang das Torpedo Diviſtonsheos t

41 auf der Rückfahrt von Wilhelmshaven nach Kiel in
der Nordſee gekentert und untergegangen Hierbei wurden
13 Menſchen das Opfer ihres gefahrvollen a m
darauffolgenden Jahre am 11 April ſtießen die Torpedo
boote S 46 und S 48 auf der Jade bei einer Probefahrt
zuſammen Das Torpedoboot S 48 ſank fünf Perſonen
fanden hierbei ihr Grab in den Wellen Das Torpedoboot

46 wurde ſchwer beſchädigt Eine der verhängnis
vollſten Kataſtrophen in unſerer Marine war der Unter
gang des Torpedoboots S 26 der Ende 1897 beim Ein
laufen des Bootes in die Elbe unweit des Elbfeuerſchiffs
erfolgte Hierbei büßten Herzog Friedrich Wilhelm von

Mecklenburg Schwerin und ſieben Mann von der Beſatzung
ihr Leben ein Am Morgen des 24 Juni 1902 wurde das
Schultorpedoboot S 42 während es auf der Fahrt von
Helgoland nach Cuxhaven begriffen war bald nach Mitter
nacht von dem engliſchen Dampfer Firsby überrannt und
ſank nach kurzer Zeit Der Kommandant Kapitänleutnant
Roſenſtock v Rhöneck und drei Mann der Beſatzung fanden
hierbei ihren Tod Jm November 1905 ſtieß während eines
Nachtmanövers bei Bülk das Torpedoboot S 126 mit dem
Kreuzer Undine zuſammen und ſank wenige Minuten
ſpäter infolge einer Keſſelexploſion wobei mehr als 30 See
leute den Tod fanden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnagchrichten

Der Kaiſer empfing geſtern vormittag den Architekten
Bodo Ebhardt

Der Prinzregent von Bayern hat aus Anlaß
ſeines Geburtsfeſtes für die Kinder des J in ſeinem
We h Lieblingsjagdgebiet 15 000 Mk geſtiftet wovon
echt ein Sparkaſſenbuch mit einer einer Einlage von 50 Mk

erhält
Prinzeſſin Heinrich von Preußen iſt geſtern vor

mittag aus Moskau in Zarskoje Sſelo bei Petersburg eingetroffen
und am Bahnhof vom Kaiſer und der Kaiſerin empfangen
worden

Neueren aus Aſſuan eingegangenen Nachrichten zufolgedie Beſſerung im v efinden per Kriegsminiſter s
v Einem weiter erfreuliche Fortſchritte Der Miniſter wird
vorausſichtlich bis Anfang April in Aſſuan bleiben ob ſich eine
Nachkur anſchließt wird von dem Urteil der Aerzte abhängen

Die Petitionskommiſſion des Abgeordnetenhauſes
hat ſich in ihrer T vom 12 d Mts von Neuem mit
einer Petition wegen Abſchaffung der Arreſtſtrafen für
die Anterbeamten beſchäftigt Jn den Vorjahren
hatte die Kommiſſion dieſelben Geſuche dem Hauſe zur Er
wägung überwieſen Das Plenum hat aber bereits
früher dieſe Petiton der Staatsregierung zur Berückſich
tigung überwieſen und einen Antrag des nationalliberalen
Abgeordneten Fritſch auf Beſeitigung dieſer Strafe mitgroger Mehrheit angenommen Bei den Verhandlungen der

Petitionskommiſſion waren die Vertreter dreier Miniſterien
zugegen Der Kommiſſar des Miniſteriums des Jnnern er
klärte daß man dort an dem früheren Standpunkte nach
wie vor feſthalte und die Arreſtſtrafe für die militäriſch
organiſierten Unterbeamten z B die Schutzleute nicht
glaube entbehren zu können Von den Vertretern des Mini
ſters der öffentlichen Arbeiten und des Juſtizminiſters
wurde dagegen geäußert daß man in ihren Reſſorts auf die
Beibehaltung der Strafe kein Gewicht lege die Verhängung
einer Arreſtſtrafe komme in der Eiſenbahnverwaltung über
haupt nicht mehr und in der Juſtizverwaltung nur noch in
ſeltenen Fällen vor wo ſonſt ein Verfahren auf Dienſt
e a eingeleitet werden müſſen

ie

örterung mit großer Mehrheit die Petition zur Berückſichtigung zu empfehlen ſchon damit die Aufhebung der
Arreſtſtrafe wenigſtens für die nicht militäriſch organiſierten
Beamten erfolgt Für den Uebergang zur Tagesordnung
r tee nur der größere Teil der konſervativen Kommiſ
ionsmitglieder

Der Bundesrat
genehmigte geſtern die Mittel für 1450 Kilometer Eiſen
bahnen in den deutſchen Schutzgebieten Davon entfallen
auf Südweſtafrika für eine Zweiglinie der Lüderitzbucht
bahn von Seeheim nach Kalkfontein rund 180 Kilometer
auf Togo für eine Eiſenbahnlinie von Lome nach Atak
pame gleichfalls rund 180 Kilometer auf Kamerun für eine
Eiſenbahn von Duala nach dem ſchiffbaren Teile des
Nyongfluſſes bei Widimenge rund 350 Kilometer und auf
Oſtafrika für die Verlängerung der Uſambarabahn in der
Richtung auf den Kilimandſcharo bis zum Panganifluß
rund 45 Kilometer ſowie ſchließlich für die r tſesung der
Morogorobahn bis Tabora rund 700 Kilometer

Der Geſamtbedarf beziffert ſich auf rund
150 Millionen Mark verteilt auf 6 bis 7 Jahre Die
Mittel ſollen im Wege der Anleihe aufgebracht werden
und zwar iſt die Ausgabe einer beſonderen Kolonialanleihe
vorgeſchlagen Eine Ausnahme macht nur Südweſtafriko
wo es bei dem bisherigen Verfahren der Gewährung eines
Darlehens von Seiten des Reiches an das Schutzgebiet ver
bleibt ür die Verzinſung und Tilgung der Kolonialanleihe ken die beteiligten Schutzgebiete als Geſamt

ſchuldner unter Uebernahme der Gewähr ſeitens des Reiches
haften Die Anleihe ſoll in Teilabſchnitten begeben werden
Sämtliche Bahnbauten mit alleiniger Ausnahme der Fort

dann der 27 März und die folgenden Tage zur

etitionskommiſſion beſchloß nach eingehender Er

werden die W oder derenRaum mtt 30 Pig aus Halle mit
20 Pig derechnei und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtratze 63 ſowie von

De An und allennnoncen Expedttionen enommenReklamen die Zeile 75 v

Ericheint wöchentlich zwöltmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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rung der Morogorobahn M als Staatsbauten geplant
deren Ausführung wie bisher Privatunternehmern über
tragen werden ſoll Es wird eine teilweiſe Verſtaatlichung
der Morogorobahn in Vorſchlag gebracht wobei zum An
kauf der Mehrzahl der Aktien eine Summe von 15 Millionen
Mark verwendet werden ſoll Die Fortſetzung der Moro
gorobahn ſoll allerdings namens der Geſellſchaft auf Grund
eines ihr zu gewährenden Darlehns vorgenommen werden

Die Landungsbrücke für Swakopmund abgelehnt

Die Budgetkommiſſion des Reichstages
bewilligte geſtern den Reſt der fortlaufenden Ausgaben
des Etats für Südweſtafrika Bei den einmali

u Ausgaben wurden beim Titel Neubauten und öffentliche
rbeiten auf Anregung des Staatsſekretärs weitere 130 000

Mark geſtrichen Zur Gewährung von Beihilfen an an
gehende Landwirte die in der utztruppe d haben
wurden 160 000 Mark bewilligt Bei Titel Verpflegung
und Bekleidung von kriegsgefangenen Eingeborenenen er
klärte Staatsſekretär Dernburg der Kriegszuſtand ſollte
am 27 Januar werden das ſei aber nicht tun
lich geweſen Es gebe daher noch Kriegsgefangene die
teilweiſe beim Bahnbau verwendet werden Für den Titel
wurden 160 000 Mark bewilligt

Dem Titel Bau von neuen Landungsanlagen in Swa
kopmund iſt eine Denkſchrift beigefügt nach der die ga
Anlage eine Länge von 800 Metern haben und 7,2 Mil
lionen Mark koſten wird Als Bauzeit für die erſten
200 Meter werden 14 Jahre gerechnet und 1,1 Millionen
Mark gefordert Staatsſekretär Dernburg empfahl den
Vorſchlag mit dem man ſich nicht auf das ganze Projektfeſtlege Es handle ſich vorläufig nicht um eine Mole ſon

dern um einen Brückenbau Länger als dis 1910 werde die
alte Holzbrücke nicht halten Abg Erzberger regt an die

auf 1 Jahr zurückzuſtellen Der Titel wurde
ierauf gegen vier Stimmen abgelehnt

Der Seniorenkonvent des Reichstags
einigte ſich dahin daß am 17 März die Kolonialetats in
x genommen werden Man hofft die Etats für das
Reichskolonialamt und für die einzelnen utzgebiete und
den für die Expedition nach Oſtaſien in fünf Tagen fertig
geſtellt zu haben und dann noch drei Tage auf die Etats
Reichskanzler Auswärtiges Amt und Finanzie

rung zu verwenden Für die dritte Etatsleſung würden
rfügung

ſtehen

Für die Kriegsveteranen
Die Abgeordneten Graf Oriola Prinz Schönagich

Carolath und Paaſche haben zum Etat für das Reichs
ſchatzamt den Antrag eingebracht die verbündeten Regie
rungen zu erſuchen 1 dem Reichstage eine Vorlage zu
unterbreiten durch welche in Abänderung des Geſetzes vom
22 Mai 1895 die noch immer bei Gewährung der Beihilfen
beſtehenden Härten und Ungleichheiten beſeitigt und die Be
dingungen für die Erlangung der Beihilfe weſentlich erleich
tert werden in Fällen beſonderer Notlage eine Erhöhung
der Beihilfe ermöglicht ſowie den Witwen und Waiſen der
eine Beihilfe beziehenden Kriegsteilnehmer ein Gnaden
vierteljahr gewährt wird 2 zum Zwecke der Anbringung
der für die Beihilfen erforderlichen Mittel ſowie ev zur
Ergänzung des Reichsinvalidenfonds dem Reichstage eine
Vorlage zu machen durch welche die Erhebung einer Wehr
ſteuer angeordnet wird Der Antrag wird von der
nationalliberalen Fraktion unterſtützt

Die Veredelung der Matrikularbeiträge
Jn der vorgeſtrigen Sitzung des braunſchweigiſchen

Landtags erklärte Staatsminiſter Otto von einer angeblich
eplanten Veredelung der Matrikularbeiträge ſei imWndesvet auch kein Wort geſprochen worden

Graf Hohenau
Die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung bringt erneut die

Nachricht daß das ehrengerichtliche Verfahren gegen den
Generalleutnant z D Grafen Hohenau beendet und dieſer
unter Abſprechung der Orden und reicher zur Ent
fernung aus dem Heere verurteilt worden ſei Auch würde
mit der Möglichkeit gerechnet den Grafen für geiſtesgeſtört
zu erklären

Dieſen Behauptungen kann der Lok Anz auf Grund
von Erkundigungen an der zuſtändigen Stelle entſchieden
entgegentreten Nicht allein daß ein Spruch des Ehren
gerichts bisher überhaupt nicht gefällt iſt ſind die Mit
glieder des Ehrengerichts noch nicht einmal zuſammen
getreten Ueber die Ernennung der Mitglieder durch den
Kaiſer und das Studium des Aktenmaterials durch ſie iſt
die Angelegenheit bis heute nicht hinausgediehen Da vor
dem Kriegsgericht die Frage der geiſtigen Zurechnungs
fähigkeit des Grafen Hohenau überhaupt nicht berührt wor
den iſt dürfte ihre nachträgliche Erörterung vor dem Ehren
gericht ausgeſchloſſen ſein

Allgemeine Mitteilungen
Zu dem ne einer neuen Fernſprechgebühren

ordnung hat der Geſamtvorſtand des Bundes der Jndu
triellen dem Staatsſekretär des Reichspoſtamtes eine ausſiheuich begründete Reſolution unterbreitet in der er einmütig

egen den ganzen Entwurf und ſeine Begründung grundſätlichen Proteſt erhebt

Der Oldenburger Landtag hat den Antrag ves Eiſenbahn
ausſchuſſes angenommen wonach die Staatsregierung erſu
wird in eine Prüfung der Frage einzutreten wie der Eintri
eines Kaufmanns in die Eiſenbahndirektion er
möglicht werden kann



Faur die katholiſchen Kirhen der bayeriſchen Vis
tümer e von der hege für ger e den
Sonntage nach der Magd Ztg Sühneandachten
gegen den Modernismus angeordnet worden

Deutſcher Reichstag
121 Sitzung vom 13 März

Am Bundesratstiſche v Bethmann Hollweg von
Jonquisres Wermuth CasparPräſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
15 Minuten

Reichsamt des Jnnern
7 Tag

Die Beratung wird fortgeſetzt beim Geſundheitsamt
Abg Dr Rügenberg Ztr fordert reichsgeſetzliche Regelung

des Hebammenweſens Er begründet ferner einen Zen
trumsantrag wonach die Koſten der amtlichen Schlachtvieh und
Fleiſchbeſchau den Bundesſtaaten zur Laſt fallen ſollen

Abg Graf v Carmer konſ ſpricht ſich für eine Herab
ſetzung der Fleiſchbeſchaugebühren aus Die ganze
Frage müſſe einheitlich geregelt werden Die Koſten der Jnlands
fleiſchbeſchau ſollte der Staat übernehmen

Abg Schellhorn nl fragt an ob der Entwurf des neuen
Weingeſetzes noch in dieſer Seſſion kommt

Abg Brühne Soz bedauert die unzulänglichen Wohnungs
verhältniſſe in den Ziegeleien und fordert Maßnahmen gegen
den übermäßigen Schnapsgenuß der Ziegeleiarbeiter
Die Arbeitszeit der im Fleiſchergewerbe beſchäftigten Gehilfen ſei
viel zu lang Die Wohnungsverhältniſſe ſeien geradezu jämmerlich
Unerhört ſei es geradezu wenn von einzelnen Agrariern wie es
in Schleſien der Fall geweſen ſei die Schweine mit Kadavern ge
füttert werden

Abg Bruhn Refp ſpricht ſich für eine ſchärfere Handhabung
der Desinfektionsbeſtimmungen aus

Staatsſekretär v Bethmann Hollweg Es ſind mir keine
Fälle bekannt daß Schweine mit Kadavern gefüttert wurden
Die Sache wird aber geprüft werden Das Hebammenweſen eignet
ſich nach meiner Anſicht nicht zu einer allgemeinen reichsgeſetz
lichen Regelung Dieſe iſt Landesſache Auf die Anfrage des
Abg Schellhorn bezüglich des Wein geſetzes kann ich folgendes
erwidern Jch habe Anfang Dezember v J erklärt daß ich hoffte
daß das Weingeſetz in wenig Wochen publiziert werden könnte Zu
meinem Bedauern iſt dieſer Termin hinnusgeſchoben worden
Jch kann aber heute und wie ich hoffe mit großer Zuverſicht die
Hoffnung ausſprechen daß ich in wenigen Wochen in der
Lage ſein werde den Weingeſetzentwurf dem Bundesrat vorzu
legen Einige Tage ſpäter werde ich dann den Weingeſetzent
wurf auch noch veröffentlichen laſſen Jch hoffe damit den Wün
ſchen des Hauſes auf Veröffentlichung derartiger Entwürfe Rech
nung zu tragen VBeifall

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird angenommen
Abg Kobelt b k Fr Jch bedauere lebhaft daß es mir

nicht möglich iſt die ſcharfen ſozialdemokratiſchen Angriffe gegen
das Fleiſchergewrbe zurückzuweiſen Beifall

Abg Hengsbach Soz Auch ich bin durch die Arbeit der
Blockmaſchine ums Wort gekommen Gelächter beim Block
lärmender Beifall bei Zentrum und Sozialdemokraten

Vizepräſident Dr Paaſche Tröſten Sie ſich es teilen mit
Jhnen noch 12 Redner das gleiche Schickſal Heiterkeit

Die Zentrumsreſolution die die Koſten der Fleiſchbeſchau den
Bundesſtaaten zur Laſt legt wird angenommen

Eine Reſolution Dr Röſicke B d verlangt eine
Bundesratsverordnung die die Abgabe von Eſſigeſſenz zu Speiſe
zwecken aus den Fabriken verbietet und die den Kleinhandel mit
Eſſig und eſſigſäurehaltigen Flüſſigkeiten einſchränkt

Die Reſolution wird durch Hammelſprung mit 131 gegen 104
Stimmen angenommen Damit iſt das Kapitel Geſundheits
amt erledigt

Beim Patentamt befürwortet
Abg Junck nlI eine Reform unſerer gewerblichen Schutzgeſetz

gebung und eine Herabſetzung der Patentgebühren Der Redner
weiſt darauf hin daß England welches den Ausführungszwang
im Jnlande eingeführt habe dieſem rückwirkende Kraft gegeben
habe Es ſei zweifelhaft ob dieſe rückwirkende Kraft mit dem
internationalen Vertrage namentlich mit der Brüſſeler Zuſatz
akte vom 14 Dezember 1900 vereinbar ſei

Abg v Damm Wirtſch Vgg empfiehlt eine Vermehrung
der Zahl der etatsmäßigen Beamten im Patentamt Der Redner
bittet um eine Regelung der Frage des Rechts der Angeſtellten
an ihren Erfindungen und fordert eine Herabſetzung der Ge
bühren

Abg v Gamp Rp iſt hinſichtlich der Gebührenfrage anderer
Anſicht Schon jetzt ſei das Patentamt überlaſtet Setze man die
Gebühren herab ſo würden die Patentanmeldungen in ſolcher
Fülle folgen daß daraus geradezu eine Gefahr erwachſen würde
Was den engliſchen Ausführungszwang anlange ſo meine er doß
es am beſten ſei jeder Staat behandle den enderen ſo wie er von
ihm behandelt werde Sei ein Staat uns gegenüber minder
koulant ſo ſollten wir daraus die Konſequenzen ziehen

Unterſtaatsſekretär Wermuth antwortet auf die letzte Frage
des Abg Junck Die Schweiz habe das ernſte Beſtreben gezeigt
uns auf dem Patentgebiete entgegenzukommen Zu dem Behufe
habe die Schweiz ſogar ihre Verfaſſung geändert Richtig iſt ja
daß uns aus Kreiſen unſerer Jnduſtrie Bedenken und Beſchwerden
entgegengetreten ſind Aber man wolle doch nicht vergeſſen daß
das neue Schweizer Patentgeſetz erſt ſeit dem 1 Dezember 1907
in Kraft iſt Was die angeregte Frage der engliſchen Geſetzgebung
anlangt ſo ſchweben Verhandlungen Aber dieſe ſind ſo kompli
zierter und ſchwieriger Natur daß ich einſtweilen über ihren
Ausgong nichts zu ſagen vermag

Abg Dove Frſ Vgg Herr Gamp ſchlug vor wir ſollen
gegenüber England und anderen Staaten die uns etwa nicht
koulant behandeln poritätiſch verfahren Dies Mittel iſt hier
nur nicht ſo leicht durchführbar weil bei uns der Patentanſpruch
Frage der Rechtſprechung iſt und dieſe doch nicht einem Staate
gegenüber anders ausfallen kann als gegenüber anderen Staaten
Wir müſſen uns daher darauf beſchränken ſolche Staaten zu über
zeugen auf dem Wege der Unterhandlungen daß eine Regelung
wie wir ſie mit der Schweiz und Italien haben doch wohl die
beſte für alle Teile iſt Was die Angeſtellten anlangt ſo verſteht
ſich von ſelbſt daß wenn der Angeſtellte etwas erfindet er der
Erfinder iſt Eine andere Behandlung der Sache kann lediglich
Folge eines Vertrages ſein durch welchen der Angeſtellte auf ſein
Erfinderrecht zugunſten des Prinzipols verzichtet

Beim Reichsverſicherungsamt führt
Abg Jrl Ztr Klage über die harte Beſtrafung der Hand

werker bei kleinen Verſtößen gegen die Beſtimmungen des Ver
ſicherungsgeſetzes

Abg Findel nl fordert Ausdehnung der Verſicherungs
pflicht auf alle Handelsgeſchäfte ſoweit ſie mit Lagerungs und
Beförderungsbetrieben verbunden ſind

Abg Graf Garner konſ ſpricht ſich für eine Ausdehnung
der Unfallverſicherung auf Perſonen die bei freiwilligen Rettungs

Abg Hus Soz
fallrenten

kunft die Arbeitskammern gute Dienſte leiſten

der Unfallgeſetzgebung gründlich geprüft werden

Feuerwehren werde im Reichsamt bearbeitet

geſetzes werde eifrig gearbeitet Beifall

um 6 Uhr die Sitzung bis 8 Uhr abends vertagt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

52 Sitzung vom 13 März
Am Miniſtertiſche von Rheinbaben Dombois

Holle ſpäter Delbrück
Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der zweiten

Leſung des Etats der allgemeinen Finanzverwal
tun g Nach unerheblicher Debatte wird dieſer Etat angenommen
ebenſo das Etatsgeſetz Damit iſt die zweite Leſung des Etats
beendet

Es folgt die zweite Leſung des
Quellenſchutzgeſetzes

Die Abg Holtſchke konſ und Seydel Hirſchberg nl er
blicken in den von der Kommiſſion vorgenommenen Aenderungen
eine Verbeſſerung der Vorlage

Abg Gerſchel Frſ Vp vermißt in der Vorlage eine be
friedigende Löſung der Entſchädigungsfrage erfolge dieſe nicht
ſo lehne er das Geſetz ab

Die S 1 und 2 werden bewilligt S 3 ſetzt für gemeinnützige
Quellen einen Schutzbezirk feſt Die Regierungsvorlage verbietet
in dieſem Bezirk alle Erdarbeiten die auf den gewachſenen Boden
einwirken Die Kommiſſion will darüber hinaus auch ſolche Ar
beiten verboten wiſſen die die Ergiebigkeit oder die Zuſammen
ſetzung der Quelle beeinträchtigen könnten
t Abg Dr Gerſchel Frſ Vp tritt für die Regierungsvor
age ein

Das Haus beſchließt jedoch nach dem Kommiſſionsantrage
S 4 beſtimmt daß auf Antrag des Quellenſchutzeigentümers Ober
bergamt und Regierungspräſident gemeinſam den Umfang des
Schutzbezirkes feſtzuſetzen haben Jn dieſem Beſchluß ſollen mög
lichſt diejenigen Arbeiten bezeichnet werden die ohne beſondere
Genehmigung im Schutzbezirke vorgenommen werden dürfen
Unter Ablehnung eines Antrages Marcour der die Jnſtand
haltungsarbeiten bei Tafelwaſſerquellen vorbehaltlos für zuläſſig
erklären wollte wird der S 4 nach kurzer Debatte angenommen

S 19 beſtimmt daß der Quelleneigentümer den Eigentümer
eines im Schutzbezirk belegenen Grundſtücks für die Wertminde
rung entſchädigen muß die das Grundſtück infolge Verbots oder
der Erſchwerung darauf vorzunehmender Arbeiten erfährt Der
Paragraph ſetzt ferner die Fälle feſt in denen eine Entſchädigung
nicht zu gewähren iſt

Ein von Mitgliedern aller Parteien geſtellter Antrag will
die Entſchädigung auch dann wegfallen laſſen wenn es ſich um
Arbeiten handelt die ſchon vor Erlaß dieſes Geſetzes rechtzeitig
polizeilich unterſagt waren

Abg Schmidt Warburg Ztr begründet einen weiteren
Antrag für die verbotenen Arbeiten gemäß dem S 12 des allge
meinen Enteignungsgeſetzes volle Entſchädigung zu gewähren

Ein Regierungskommiſſar verteidigt die Rechtsgültigkeit der
Vorlage und der Kommiſſionsbeſchlüſſe

Abg Gerſchel Frſ Vp tritt der vollen Entſchädigungspflicht
entgegen

Miniſter Delbrück betont der Quellenbeſitzer ſolle die Mög
lichkeit bekommen die Quelle ſo zu erhalten wie es dem allge
meinen und ſeinem privaten Jntereſſe entſpreche

Abg v Vülow Homburg nl begrüßt den oben mitgeteilten
interfraktionellen Antrag

Miniſter Delbrück tritt demgegenüber für die Kommiſſitons
beſchlüſſe die auch die Regierung angenommen habe ein Den
Antrag Bülow könne man zwiſchen der zweiten und dritten Leſung
nochmals prüfen

Nach weiterer Debatte an der ſich die Zentrumsabgg Klau
ſener Dinslage Schmidt Warburg und Linz beteiligen wird der
8 19 in der durch den interfraktionellen Antrag Bülows u Gen
abgeänderten Faſſung der Kommiſſion angenommen

8 20 beſtimmt daß die Entſchädigung in einer Rente zu ge
währen iſt die auf 41 Jahre 13 Tage vom Zeitpunkte des Verbots
der Arbeit an zu zahlen iſt Die Rente ſoll mit dem Wegfall
des Verbots oder der Beſchränkung der Arbeiten erlöſchen ſoweit
ihr Fortbeſtand nicht zur Ausgleichung einer dauernden Ver
minderung erforderlich iſt Dieſe einſchränkende Beſtimmung hat
die Kommiſſion der Vorlage eingefügt

8 20 wird mit einer vom Abg Luſensky nl beantragten
unweſentlichen Aenderung angenommen Die S 21 28 werden
angenommen

Bei S 29 der die Enteignung behandelt begründet
Abg Marcour Ztr einen Antrag der dem Oberbergamt

und dem Regierungspräſidenten ein Einſchreiten ermöglicht wenn
die Art der Benützung einer Quelle namentlich durch ungebühr
liche Beſchränkung ihres Gebrauchs nicht dem Bedürfnis der
öffentlichen Geſundheitspflege entſpricht

Nachdem Handelsminiſter Delbrück den Antrag bekämpft
wird er abgelehnt und S 29 in der Faſſung der Vorlage ange
nommen

Der Reſt des Geſetzes wird ohne weſentliche Debatte ange
nommen

Das Haus vertagt ſich auf Sonnabend 12 Uhr Haftpflicht des
Staates und anderer Verbände für Schädigung durch Mißgriffe
von Beamten Erſchließung von Kohlengruben im Bezirk Dort
mund dritte Leſung des Quellenſchutzgeſetzes

Die Bomben Scherze von Barcelona
Die Behörden haben die beiden geheimnisvollen

Bombenfunde und Exploſionen in Barcelona während des
Beſuches des Königs Alfons für Scherze erklären laſſen
Offenbar waren die Leute von Barcelona während des
Königsbeſuches ganz beſonders ſcherzhaft aufgelegt denn
etzt wird von noch weiteren Bombenfunden bei
ieſer Gelegenheit gemeldet Eine am Donnerstag am Kai

gefundene Bombe nämlich explodierte während des Trans
portes in dem dazu verwendeten Wagen Die Bombe wurde
egen 4 Uhr nachmittags am Hafen in der Nähe der Stellee vorhergegangenen ſcherzhaften Exploſion gefunden Um

arbeiten tätig ſind aus Eine Herabſetzung des Jnvalidenalters
von 70 auf 65 Jahre ſei notwendig

eben Uhr wurde auf der belebten Promenade im Jnnern

Staatsſekretär v BethmannHollweg teilt mit daß die Un
fallrenten naturgemäß infolge der Verbeſſerung der Heilverfahren
und der Krankenanſtalten ſinken Bei Enqueten werden in Zu

Die Frage der
Ausdehnung der Unfallverſicherungspflicht wird bei der Reviſion

Ein Ent
wurf zur Ausdehnung der Unfallverſicherung auf freiwillige

Gegen die Herab
ſetzung der Altersgrenze auf 65 Jahre machen ſich finanzielle Be
denken geltend An dem Entwurf des neuen Reichsverſicherungs

Auf Vorſchlag des Präſidenten Graf Stolberg wird dann

Schluß 3 Uhr

Wie ſih da Duellwütige Generale

e s B aus Petersbuwird dort h wilitariſhen Kreiſen viel 72n ekisten ight

ſtehenden Duell zwiſchen den einſtigen V em bevorerteidie e itangeklagten den rn
rälen ock und Smirnow geſprochen Fock ford Senenow wegen der Ausſagen die e sehen Smir
ocks Untüchtigkeit gemacht hat namentlich weil S über
ock in ſeinen Ausſagen Feigling genannt hat Sirnowt die Forderung Focks mit d eſtenen aög mirnow

daß er nur mit Genehmigung der höheren rgeſetzt
zum Zweikampf ſtellen würde Dieſer Umſtand veran ſich
die Freunde Focks an zuſtändiger Stelle dahin alaßte
daß General Smirnow die Erlaubnis zum Duell eten
die dieſer Tage erwartet wird Die Bedingungen des Ja
ſollen 15 Schritt Diſtanz und einmaliger Kugelwe ha uells

ſein

Angriffspläne des Machſen
Wie aus Tanger gemeldet wird hat der Mag

Dampfer gechartert um zur Wiedereinnahme von Saffi

Mann dorthin zu bringen 500
Seeräuberunweſen

An der Küſte von Schantung wurden fünf hineſiſche
rachtboote durch Seeräuber ausgeraubt Der GoWe hat im Einverſtändnis mit der Hineſichen R

rung ein Torpedoboot entſandt t
Kleine Tagesnachrichten

Rach einer Meldung der Nowoje Wremja aus Ti
erbauen die Japaner in Mukden Liaojang und Telin umfang
reiche Hoſpitäler mit einem Aufwand von einer halben
Million Yen Japaniſche Krankenſchweſtern werden aus der
Heimat geſandt

Der Anmeldetermin für die Ausſtellung in Rio de Janeiro
iſt bis zum 31 März verlängert wordenAus Melbourne wird gedrahtet daß die Einbringung des
Bundesgeſetzes betreffend die Organiſation der Landesverkeidigung
auf Grund der allgemeinen Wehrpflicht auf die nächſte Parlo
mentsſeſſion verſchoben worden ſei

entſin

Halle und Umgegend
Halle a S 14 März

Deutſcher und öſterreichiſcher Rechtsſchutzverband für Frauen
Fortſetzung

Der e Punkt der Nachmittagsſitzung am geſtrigen
Tage betraf die Fürſorge Ausſchüſſe worüber Frl Dön
hoff Crengeldanz i W referierte Sie gab einen Bericht
der Fürſorge der Stadt Witten in der der Fürſorge Ausſchuß
Beziehung mtt den ſtädtiſchen Behörden wie Polizei Vor
mundſchaftsgericht unterhält Vor allem müſſe man ſich der
Kinder annehmen deren Eltern ſich nicht um ſie kümmern
können Von 114 Familien wären 30 Fälle vor das Vor
mundſchaftsgericht gekommen 41 Familien ſtehen noch unter
Aufſicht Das iſt ein beſcheidener Anfang der Fürſorge Die
Vorſitzende bedauert daß in Halle noch ſehr wenig in dieſem
Punkte geſchieht Nur dann kann die Angelegenheit ge
deihen wenn zwei Frauen als amtlich beauftragte Auf
ſichtsbeamte angeſtellt werden und den Waiſenrat vertreten
mit dem ſie ſo wie ſo Hand in Hand gehen Die Anſicht
ing auch da hinaus daß jugendliche Vergehen durch den
ürſorgeverein behandelt würden nicht durch einen Jugend

gerichtshof da ein gewiſſer Makel ſtets im Leben und im
ſpäteren Berufe haften bleibt

Zu der Einſetzung der
Jugendgerichtshöfe

äußerte ſich Herr Amtsrichter Schröer daß ſie ganz als
Schöffengerichte aufzufaſſen ſeien nur daß der Vorſitzende
r Vormundſchaftsrichter iſt Es ginge keinesfalls daß
as Kind in den Händen der Mutter bliebe wenn ihr die

elterliche Gewalt entzogen ſei
Der 2 Punkt behandelte eine Anregung des Vereins

Bonn und betraf die Anſtellung von
Mündelpflegerinnen bei der Berufsvormundſchaft
Fr Schumann Vonn führte aus daß ein Berufs

vormund ſich um die Mutter weniger kümmern kann Gerade
um der alleinſtehenden Mutter beizuſtehen bedarf die Für
ſorge einer verſtändigen geſellſchaftlich gebildeten Frau
Es folgten einzelne Berichte über den Berufsvormund in
verſchiedenen Orten Die ſoziale Not der unehelichen Mütter
iſt ſo groß daß ſie unmöglich gute Vormünderinnen ihrer
Kinder ſein können ſie könnten es aber ſein wenn ſie mora
liſch und pekuniär unterſtützt würden

Hierauf folgte ein Vortrag des Privatdozenten Herrn
Amtsrichter Dr Fleiſchmann Halle über Die Frau
im internationalen Rechtsleben und zwar behandelte er
zunächſt die Bedeutung der Frau im internationalen
Rechtsleben Frauen auf dem Thron beherrſchen das Reg e
leben im weiteſten Maße Katharing von Rußland r
zweite Teil lautete Jn wiefern iſt für die Frau im t h
nationalen Rechtsleben geſorgt Er behandelte der
ſchließung und Scheidung Mädchenhandel und Schutz der
Arbeiterinnen Bei einer Scheidung gilt das Fern
Staatsangehörigkeit und das Recht des Ortes wo ge r
wird Die Frau unterſteht der Staatsangehörigkeit n
Mannes und behält ſie auch nach der Scheidung en
Mädchenhandel iſt 1904 durch ein internationales r rkt
ein Riegel vorgeſchoben Einige Staaten die den land
bilden haben ſich ausgeſchloſſen wie Braſilien und Ruß Vor
Der dritte Teil behandelte den Arbeiterinnenſchutz weit
allem De man für Beſchränkung der Arbeitszeit der
lichen Arb eiterinnen eintreten denen 11 Stunden ge die
ruhe einzuräumen ſeien ein Geſetz das bis 1918 ent
meiſten Betriebe offiziell wird Daraus kann Wiöt das
nehmen daß es mit raſchen Schritten vorwärts ge Kſiehen
nationale muß vor dem internationalen Recht zurreheftet
Auf Grund deſſen kann man ſagen man hat gea wurde
da es Tag iſt Mit herzlichen Worten des Dankes
die Nachmittagsverſammlung geſchloſſen

Provinzial Nachrichten
iſtWeißenfels 13 März Verſchwu de

ſeit einigen Tagen der junge Lehrer Schmidt in wern zu
werben Er hat ſich Verfehlungen an ſeinen Kin
ſchulden kommen laſſen l

Freyburg 13 März Ueberlandze n kentraie
ler beabſichtigt man die Gründung einer Ueberlandzen em
ür die Städte Freyburg a U und Laucha und deren
gebung auf genoſſenſchaftlichem Wege Die

Hettſtedt 12 März Waſſerleitun waſſer
Kontinentalen Waſſerwerke die den Bau unſerer Tagen

rcelonas eine andere Bombe unden es heißt
noch ein dritter verdächtiger Gegenſtand entdeckt wurde

leitung übernommen haben fangen in den nächſteht an
mit den Vohrverſuchen in der Umgebung unſerer
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2iten 12e Duüb M Apothekenverkauf Die
e Kgl privileg Apotheke geht zum nächſten 1 April

hie gauf an Herrn Knolle aus Hadersleben über
urd Magdeburg 13 März Luſtmord Zwiſchen

Riegripper Schleuſe und der Niegripper Brücke iſt im
al die völlig unbekleidete Leiche eines etwa 18 bis 26

zhrigen jungen Mannes aufgefunden worden Da an der
Heche der Hals durchſchnitten war und beide Füße fehlten ſo
ent jedenfalls ein Verbrechen vor Die Unterſuchung iſt

leitet worden Wer der Tote iſt weiß man noch nicht
ingeeing Deſſau 13 März Die Geliebte des Ein

vre erkönigs Kirſch Klara Kuß eine Halbwelts
dame wurde geſtern nachdem ſie ſich lange Zeit den Ver
folgungen der Behörden zu entziehen verſtand und aus
Hreslau wo ſie wohnte bei Nacht und Nebel verſchwand
ins hieſige Gerichtsgefängnis eingeliefert Sie ſoll bei den
von Kirſch und Genoſſen verübten Einbrüchen die Hand mit
im Spiele gehabt haben

Wolferode 12 März Selbſtmord Der
Bergmann Otto Möller hat nachts durch Durchſchneiden der
gFehle und Aufhängen Selbſtmord verübt Es liegt geiſtige
Umnachtung vor M war als fleißiger und ordentlicher
Mann geachtet

z Leipzig 13 März Oberbürgermeiſter Dr
Troendlin wird demnächſt in den Ruheſtand treten als

Fachfolger wird in der Preſſe der Reichstagsabgeordnete frühere
geipziger Stodtverordnetenvorſteher Dr Junck genannt

Leipzig 12 März Robert Blums Tochter
Im Alter von 62 Jahren iſt vorgeſtern hier Robert Blums
Tochter Fräulein Jda Blum geſtorben Sie war lange

ahre Leiterin einer höheren Mädchenſchule und hat ſich auch
als Schriftſtellerin einen Namen gemacht

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Schiedsgericht im Falle Weingartner Das Schiedsge

richt des Bühnenvereins das über den angeblichen Kontraktbrüch
Felix Weingartners zu Gericht ſitzen ſoll ſetzt ſich aus drei Mit
gliedern des Deutſchen Bühnenvereins und drei Angehörigen der
Deutſchen Bühnengenoſſenſchaft zuſammen Vom Deutſchen
Bühnenverein gehören dem Schiedsgerichte an Jntendant Ex
zellenz v Vignau aus Weimar als Obmann Direktor Loewe
aus Breslau und Geheimrat Mutzenbecher aus Wiesbaden
Von Genoſſenſchaftern ſind vertreten Regiſſeur Rickelt Berlin
Oberregiſſeur Camillo Granz Deſſau und Hofſſchauſpieler
König München

v

Vermiſchtes
Ein alter Gaunerkniff Einen alten Kniff der ganz

ausgeſtorben war hat ein Schwindler in Berlin jetzt
wieder aufgenommen Ein Spaziergänger im Tiergarten
ſpielt den liebenswürdigen Schwerenöter macht ſich an junge
Mädchen heran trägt ihnen zuvorkommend ein Paketchen
oder die Handtaſche ſteckt ihnen um zu zeigen daß er kein
armer Schlucker iſt ein Goldſtück in den Kleiderkragen
und verabredet bei der Trennung ein Stelldichein zum
Theaterbeſuch Wenn die Mädchen nach Hauſe kommen ſo
finden ſie ſtatt des Goldſtücks ein Fünf oder Zehnpfennig
ſtück Dafür aber hat Dr Hans Werner wie der
Schwindler ſich nennt die Handtaſche heimlich geleert
Das Hochwaſſer der Ruhr nimmt einen bedrohlichen

Charakter an Die Mülheimer Niederung gleicht einem großen
See aus dem nur noch die Baumſpitzen hervorragen
Das Duell als Karnevalfinale Jn Münſter in Weſtfalen
fand geſtern ein Duell zwiſchen einem Rittmeiſter des dortigen
Küraſſterregiments und einem Studenten ſtatt bei dem der
Student einen nicht ungefährlichen Schuß in die Seite erhielt
Den Anlaß zu dieſem Renkonter ſoll ein Wortwechſel während des
Karnevals geboten haben

Schulen als Seuchenherde Unter den Schulkindern in
Leuthen Kreis Neumarkt in Schleſien iſt die Genickſtarre
ausgebrochen Die Seuche greift mit unheimlicher Schnelligkeit
um ſich Von den Erkrankten iſt bereits ein Kind geſtorben Be
ſonders die katholiſche Schule deren Zuſtand jeder Beſchreibung
ſpottet bildet einen Herd für die Ausbreitung der Genickſtarre
Die Lehmfachwerkwände der Schulräume ſind mit Brettern
beſchlagen und mit Stroh gefüttert da die Klaſſen
ſonſt nicht geheizt werden können Eine Desinfektion in ſolchen
Räumen muß natürlich ohne jeden Erfolg bleiben Die Doppel
fenſter ſind von außen zugenagelt ſo daß die Klaſſen nicht
gelüftet werden können

Eine ſchwarze Krankenſchweſter iſt im Hoſpital in Kap
ſtadt angeſtellt worden nachdem ſie eine mehrjährige gründ
liche Ausbildung in der Krankenpflege erhalten Dieſe erſte
Farbige die eine ſolche Stellung in SüdAfrika bekleidet
iſt eine Kaffernfrau namens Cäcilie Makiwane

Jehte Nachrichten und Celegramme

Zum jüngſten Marineunfall
Bremen 13 März Die Rettungsſtation Cuxhaven der

Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegra
phiert Von dem in der Elbemündung geſunkenendeutſchen Minenſuchboot S 12 wurden acht Per

a das Rettungsboot der Station Elbleuchtſchiff 4
l e

Franzöſiſche Deputiertenkammer
Paris 13 März Raiberti republikaniſch radikal

achte eine Interpellation über die Vernachläſſigung der
Fanzsſiſchen Heeresorganiſation ein durch die die Schwäche
Kankreichs Deutſchland gegenüber vergrößert werde

riegsminiſter Picquart zeigte in ſeiner Antwort daß eine
unmittelbare Gefahr nicht beſtände Die franzöſiſchen Be
gtunastruppen könnten ihrer Aufgabe gerecht werden Der
Miniſter wies dann auf das Geſetz über den Geſamtbeſtand
er Truppen hin das ſich zurzeit bei der Heereskommiſſion

v Kammer befinde und das eine Reorganiſgtion beginnen
werde die Stufe für Stufe vor ſich gehen müſſe Picquart
hloß mit einem Hinweis auf franzöſiſche Bündniſſe und
Keundſchaften und gab ſeinem lebhaften Optimismus Aus
Juck daß die bewundernswerte Führung der anzöſiſchen
ahtgpen in Marokko unter ſchwierigeren Umſtnden noch
a h werde Lebhafter Beifall Darauf wird eine ein
lge Tagesordnung mit der ſich Raiberti einverſtanden er
i angenommen Berteaux ſoz rad brachte eine
P pellation ein betr des Beſchluß der Kammer über die
den reinſeßzung von entlaſſenen Beamten Miniſterpräſi

m Clemenceau erklärte daß die Regierung die in die
di ruhen des Südens verwickelten und e Beamte
heg wegen ihrer politiſchen Meinung abgeſetzt worden ſeien
iadigen werde d keine Antirepublikaner Beifall
en Der ehemalige Beamte Tanvion der abgeſetzt wor

Riheſt unterbrach den Redner von der Tribüne aus Der
eſtörer wurde hinausgewieſen

Britiſches Unterhaus
London 13 März Das Haus lehnte heute in zweiter

Leſung die Bill nach der der Lokalbehörde die Verpflichtung
auferlegt werden ſollte en rb eitsloſen Arbeit zu
verſchaffen oder ihn zu erhalten mit 265 gegen 116 Stimmen
ab nachdem Schatzkanzler Asquith darauf hingewieſen hatte
daß die Annahme des Geſetzes zu ungeahnten Schlüſſen
führen und das Problem der Arbeitsloſigkeit noch bedeutend
ſchwieriger geſtalten würde Das Haus nahm darauf mit
241 gegen 95 Stimmen eine Reſolution an daß das Haus
zwar jeden praktiſchen Vorſchlag zur Abhilfe der Arbeitsloſig
keit zu erwägen bereit ſei jedoch keine Maßregel ergreifen
könne die mehr Perſonen arbeitslos machen würde als ſie
unterſtützen könnte Das Haus hoffe aber daß die Regie
rung die zu erwartenden Vorſchläge der Armengeſetz Kom
miſſion ſogleich in Erwägung ziehen werde

Der chineſiſch japaniſche Konflikt
Peking 13 r Die Tatſumaru Angelegenheit iſt

noch immer nicht beigelegt China hat ſich noch nicht
entſchuldigt es zieht gegenwärtig die japaniſchen Bedin
gungen in Erwägung die im Hinblick auf den ſchwierigen
Fall geändert worden ſind

Berlin 13 März Der Reichsanzeiger veröffentlicht
die Ernennung des Direktors im Reichspoſtamt Franck
zum Unterſtaatsſekretär im Reichspoſtamt und des Geheimen
Oberpoſtrates und vortragenden Rates Gramzow zum Direk
tor im Reichspoſtamt

Berlin 13 März Der Berliner Magiſtrat bewilligte
82 500 Mark zur Gewinnung von Entwürfen für einen groß
zügigen Bebauungsplan von Groß Berlin

München 13 März Wie die Abendblätter melden
wurde der Streik in dem ſich ſeit drei Wochen die Droſchken
kutſcher und Chauffeure der Automobildroſchken befanden
heute dadurch erledigt daß die Arbeit zu den alten Bedin
gungen wieder aufgenommen wurde

Dresden 13 März Heute nachmittag um 4 Uhr warf
ſich vor den aus Klotzſche kommenden Perſonenzug in der
Nähe des Arſenals ein Mann auf die Schienen und ließ ſich
überfahren Der Kopf wurde dem Manne vom Rumpfe ge
trennt und in weitem Bogen davongeſchleudert

Bartenſtein 13 März Das hieſige Schwurgericht ver
urteilte den herrſchaftlichen Diener Heinrich Korn wegen
Mordes begangen an dem Häuermädchen Marie Neumann
in Prauerſchnitten zum Tode und wegen Mordverſuches an
dem Kinde der Marie Neumann zu zehn Jahren Zuchthaus

Wien 13 März Wie die Pol Korr i drückte
der Miniſter des Aeußern Frhr v Aehrenthal aus Anlaß
des Ablebens Giorgis der italieniſchen Regierung
telegraphiſch das Beileid aus ſowie ſeine Sympathie und
Anerkennung für das ſehr verdienſtliche Werk des Generals
als Kommandanten der Gendarmerie Mazedoniens

Kopenhagen 13 März Jn der heutigen Sitzung des
Srrtrin teilte der Vorſitzende mit daß der Miniſter des
Jnnern beabſichtige einen Geſetzentwurf betreffend die
Verwendung aus ländiſcher Arbeiter in gewiſſen Betrieben
und ſowie Einführung einer ſtaatlichen Kontrolle über ſie
einzubringen

Paris 13 März Bei der Beratung der Jnterpellation
Berteaux betr den Kammerbeſchluß vom Dienstag über die
Wiedereinführung der entlaſſenen Beamten ſtellte die Regie
rung die Vertrauensfrage Das Haus nahm eine
Tagesordnung mit 352 gegen 130 Stimmen an worin die
Kammer das Vertrauen zu der Regierungserklärung
ausſprach

Bukareſt 13 März Heute ſind aus dem Jnnern des
Landes die beſten Nachrichten eingelaufen Die Feldarbeiten
ſind überall in vollkommener Ruhe begonnen worden

Handel Gewerbe und Verkohr

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierfen
Deutsche Bank 237 30 Berliner Handelsgesellschaft 158 Dresdne
Bank 137 Schaaffhausenscher Bankverein 133 ,50 Oesterreich
Kreditaktien 202 10 Lombarden 26 50 Prince Henri 117,62
Canada Pacific 145 Baltimore 81,37 Hamburg Amerkanische
Paketfahrt 110,50 Nordd Llovd 97 ,70 Russen von 1902 81,30
Bochumer Guss 196,87 Laurahütte 209,37 Gelsenkirchen 182,75
Harpener 193,12 Phönir 173,75 Tendenz Matt

Auf dem Ka ssamarkt notierten höhe r Küppersbusch
1,50 Berliner Mörtelwerke 1,50 Gebr Böhler 2 Gelsenkirchen
Gussstahl 1,50 Kölner Bergwerk 2 Dagegen notierten nie d
riger 3proz Reichsanleihe 0,20 proz Konsols 10 3proz
Konsols 0,10 Brauerei Pfefferberg 2 Adler Zement 4 Wicking
Zement 1,25 Dürkopp 25 Hallesche Maschinen 50 Kappel
Maschinen 1,25 Artur Koppel 50 Linke 75 Baer Stein 90
Schubert Salzer 3 Kammerichsche Werke 2 Anilinfabrik 3
Schering 4 Admiralsgartenbad Aktien 4 do Vorzugsaktien 50
Annaburger Steingut 2 Deutsche Asphalt Ges 2 Schweiger
Glashütte 2, 75 Neue Photograph Ges 50 Nordd Spritwerke
1,25 Planiawerke 2 Kahla Porzellan 2,75 Rosenthal Porzellan

50 Schönwald Porzellan 1,50 Neue Boden Ges ,50 Alfeld
Gronau Papierfabrik 4 Klauser Spinnerei 75 Renner Spinnerei

75 Arenberger Bergwerk 5 Bismarckhütte 1,50 Eschweiler
Bergwerk 2 Friedrichshütte 2 Köln Müsen 50 Königsborn 1,90
Meggener Walzwerk 2 Rhein Nassau 75 Langendreer
Witten Gussstahl 75 Rottweil Pulver 75

Londoner Börse vom 13 März Es notierten Englische Kon
sols 87 25 Geduld 1 12 Modderfontein 5,68, Westrand 0,37 Steel
com 33 18 Steel pref 98,25 Anaconda 6,88

Die Deutsche Ansiedelungsbank in Berlin schlägt 8 Proz
Dividende wie seit ihrer Gründung vor Auf neue Bech
nung werden 200 949 224 563 Mk vorgetragen

Ein scharfer Rückgang der Getreidepreise trat an der
gestrigen Börse ein Auf grosses Angebot argentinischen Bene
stern und Walla Wallaweizen gingen die Preise für Weizen
um 424 Mk zurück woran sich Roggen mit einer Ermässigung
anschloss

Ueber den amerikantschen Eisenmarkt berichtet der Iron
Monger Bei mässigen Käufen liegt Giessereieisen im Norden
stetig im Süden noch schwach für Schmiedeeisen besteht eher
etwas mehr Begehr Fertigartikel bleiben gering gefragt Die
Stahlplattenwerke sind nur zu 50 Proz die Baustahlwerke zu
50 60 Proz die Stabeisenwerke kaum über ihrer Leistungs
kraft beschäftigt

Am Magdeburger Zuckermarkt war die Tendenz an der
gestrigen Vormittagsbörse ruhig auf Realisationen nachdem seit
vorgestern namentlich an der festen Abendbörse die Termin
kurse 20 bis 25 Pfg gewonnen hatten Der heutigen 2u
sammenkunft der Raffinerien in Berlin wird mit
grosser Spannung entgegengesehen wenn auch die Meinung Vvor
herrscht dass wünschenswerte Resultate nach der angestrebten
Richtung schon wegen der Weisszuckerfabriken bezw ihrer
leichten Schaffung bei guten Raffinadepreisen kaum möglich sind

Aktlengesellschaft für Tapetenfabrikation zu Nordhausen
Der Aufsichtsrat beschloss der auf den 11 April einberufenen
Generalversammlung bei entsprechenden Abschreibungen die
Verteilung einer Dividende von 3 2 Proz Vorzuschlagen

Geraer Jutespinnere
der Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen der auf den 7 Ap

e er r r n e a e n5 er u c v rn r4 4 e m

einberufenen Generalversammlung die Verteilung einer Divi
dende von 30 24 Proz an die Prioritätsstammaktien Lit A
und von 24 18 Proz an die Prioritätsstammaktien Lit B auf
das Jahr 1907 in Vorschlag zu bringen

Antwerpener Wollauktion vom 12 März Die Auktion schloss
zu niedrigeren Preisen Bei ziemlich guter Beteiligung herrschte
auch bessere Nachfrage wie am Tage vorher Die Zurück
ziehungen nahmen zu da die Besitzer die Verkaufslimite im Ver
hältnis zur Marktlage zu hoch festsetzten Gute Merinos unver
ändert bis 5 Proz niedriger geringere 71 Proz niedriger
Feine Crossbreds 10 Proz niedriger Geringere Oualitäten
wenig gefragt Angeboten waren 3500 Ballen wovon 940 ver
kauft wurden und zwar 12 Ballen Buenos Aires 800 Montevideo
und 128 Ballen diverse

Die Konfektionsürma Hammerstein David in Berlin tritt
in Liquidation

Handels Deveschen
Dresden 13 März Priv Tel Die Vereinigten Elb

schifftahrts Gesellschaften Akt Ges in Dresden
beschlossen in ihrer heutigen Aufsichtsratssitzung der General
versammlung die Verteilung einer Dividende von 8 Proz
gegen 10 Proz im Vorjahre vorzuschlagen

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 13 März Am Frähmarkt notierten
Weizen inl 206 209,00 Roggen inl 193 195,00 Hafer märkischermecklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer tein
172 182 mittel 162 171 gering 155 161 russischer mittel u ger

Mais runder 158 00 160,00 Gerste inländ Futtergerste mitte
und gering 150 158 te 159 172 russische und Donau leichte 146
bis 162 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 174 188 kleine

Werzenmehl 00 26,50 29,00 Roggenmehl o und 1 25,40 27,70Weizenkleie 12 50 13 22 Roggenkleie 12 50 13 00 Alles trei Bahn

Hamburg 13 März Weizen fest Mecklendurger und Ost
Holsteiner 202 210 Roggen fest Mecklenburger und Altmärker
182 198 russ eit 9 Pud 10/15 155,00 Gerste ruhig südruss eif
127,25 Hater ruhig Holsteiner und Mecklenburger 162 168 Mais

ruhig America mixed eit 116 00 La Plata cit 108 50
est 13 März Weizen stetig per April 12,06 12,07 Br ger

Oktober 9,92 Gd 9,93 Br Roggen per April 10,76 Gd 10,77 Br
per Oktober 8,77 Gd 8,78s Br Hater per April 7,90 4d 7,91 Brer Oktober Gu Br Mais per Mai 6,78 Gd 6,79 Br

aps per August 16,25 Gd 16 85 Br
Zucker

Hamburg 183 März Rübvenronzueker 1 Produkt Basis 8890
Rendement neue Usance trei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper März 21,25 21,80 21 20 Mk
pr 21,80 21,85 21,25Mar 21 46 21,45 21,35August 21,75 21,75 21,65Oktober 20,15 20,15 20,20Dezember 20 00 20,00 19,95stetig ruhig schwächer

Kaffee
Hamburg 13 März Good average Santos

vorm nachm abends
per Mr Gd 328 Gd 32 Gdi 323 Gd 82 Gd GdSeptember 38 Gd 33 Gd 33 GdDezember 331 Gd 33 i Gd 331 Gdruhig ruhig ruhig

Bremen 12 März Kaffee ruhig
Havre 13 März Kaftee good average Santos per März 42 per

Mai 42, per Sept 42 per Dez 42 Stetig
Petroleum

Hamburg 13 März Petroleum test Standard white loko 55
Spiritus

Nordhausen 13 März Branntwein 40 Vol Proz für 100 r
105 106 h 66,50 67 50 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

74,25 75,25 A per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei
Hamburg 13 März Spirttus fest per März 32 Gd per

März April 321 Gd per April Mai 32 Gd
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 13 März Kartoftelmehl und Stärke 24,75 25 25, Feuchts
Stärke 14,50

Magdeburg 18 März Prime Kartoftelstärke und Mehl für
100 kg 25,50 25 75

Fettwaren und Oele
Bremen 13 März Schmalz ruhig Loko Tubs und Firkin 40

Doppeleimer 41Eamburg i3 März Räb söl ruhig verzollt 74 00
Köln 13 März Rüböl loko 76,50 per Mai 76,50

Wolle
Bremen 13 März Baumwolle ruhig Upl loko middl 57 Pfg

Metalle
Glas gow 18 März Mittag Bohersen willig Middlesbrough

warrants 511
Amerikaniseche arenmäüärkte

Kabelmeldung via Azoren Emdoen
New Vork 12 2 12 2 oOhieago 13 2 12 2Weizen p Mai 1021 102 Weizen p Mai 95 94

Juli 97 96 v Juli 89 89Mais p Mai 74 73 Mais p a 64v n Juli 71 70 Upl 62 i 61en 8 ring elears 4,40 4,45 Hater p Mai 54 53
Kaftee Vair Rio Nr S S m r gulit 4p März 5,80 80 Roggen p Mai 81 81

NMaei 5,90 90 Schmalz März 52 ,50Petroleum in Cases 10,90 10,90 Mai 76 7,72
do in New VPork 8,76 8,76
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen fest Mais fest
TWasserstände
bedeutet über unter Null

aale und Unstrut c Wuche

C CTqClkou

2 cTrtern Pruekenpegel 12 März 00 18 März 1, 29 9
Nebra Oberpegel 22 2,30 aUVnterpegel 2,02 2,16 14Weissenfels öberpeg 38,02 S 4

Unverpeg r 2,40 v S 10Trotha 12 72 18 74 2Alsleben Oberpegel 12 74 13 2,96 u 22
Unterpegel 70 84Bernburg 80 v 3,02 22Kalbe Gberpegei 214 2,26 12UVnterpegel 2,60 2,94 34Moidau Isor Eger Elbe

all Weh Mär Fall Wueht
idweis 12 0,20 Torgau 13 Na T n Wittenberg 94 18

Jungbunzl 0,50 11 BKosslau 8 5an urs 48 Bardy 227 20Parduvitz 82 26 Magdeburg e 46 22Brandeis 3 c 10 Tangermdo 8,24 18
Melinik so 4t WVittenbrge 2,90 1Leitmerita 19 1 18 12 Domitz Peg 12 42 48 sTussig i el Hohnetort 13 2,54 sDresden 0,361 38 Lauenburg sc

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil i V E Brinkmann
ür das Feuilleton Otto Sonne für den lokalen Teil für
rovinzialnachrichten Gericht und Sport Eugen Brink

mann für Vermiſchtes Paul Schaumburg für den
andelsteil ritz Ranz für den Jnſeratenteil Max
neſebeck Druck und e r Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Pummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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